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Vereins-
Nachrichten

Gemeinsames Journal des
TSV Eintracht Immenbeck und
des Schützenvereins Ovelgönne

1/2011 37. Jahrgang

Erfolgreiche Eintracht: Die erste U10-Junioren des TSV sorgte in der Halle für großes
Aufsehen. Mehr vom Immenbecker Jugendfußball ab Seite 13.
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Ausgezeichnet:
Auf diesem Foto
sind 200 Jahre
Mitgliedschaft im
TSV Eintracht 
Immenbeck 
versammelt. 
Bernd Hamann,
Jörn Reinke, Uwe 
Brendel und 
Werner Lohmann
(v. l.) bekamen
jeweils eine Nadel
für 50 Jahre Ver-
einszugehörigkeit.

IIIImmmmpppprrrreeeessssssssiiiioooonnnneeeennnn    aaaauuuussss    ddddeeeemmmm    TTTTSSSSVVVV    

Geehrt: Michael Rump ist Bestmann
2010. Bei der Jahreshauptversammlung
bekam er die Ehrung für seine vielfältigen
Aktivitäten in der Fußballabteilung. Vor al-
lem beim Projekt Kunstrasenplatz war
„Rumpi“ entscheidend beteiligt.

Aufgestiegen: Die erste Badminton-
Mannschaft der SG Buxtehude-Immen-
beck ist Meister der Verbandsklasse und
steigt in die Landesliga auf. Auch die
zweite und dritte Mannschaft holten sich
den Titel in ihren jeweiligen Ligen.
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Neues vom Vorstand

Liebe Mitglieder, liebe Leser,

bei einer gut besuchten Jahreshauptversammlung
konnten wir Ortsvorsteherin Silvia Köhnken und
Vereins- und Ratsmitglied Horst Subei begrüßen.
Beide hatten sich im Vorfeld maßgeblich für unser
Mammutprojekt Kunstrasenplatz eingesetzt und
uns bei der Vorbereitung unterstützt. Auf diesem
Wege möchte ich mich nochmal im Namen des
Sportvereins bei beiden ganz herzlich bedanken.

Mit unserer geplanten Baumaßnahme Kunstrasen-
platz befinden wir uns auf der Zielgeraden, jetzt
geht es ans Feintuning. Es gilt letzte Details, techni-
sche Lösungen und Alternativen zu prüfen und abzustimmen, die zu günsti-
geren Lösungen führen können. Wir gehen mit großem Optimismus an die
Umsetzung des Kunstrasenplatzes auf der Brune Naht, der eine große Zu-
kunftssicherung für unseren Sportverein bedeutet. Mit einem wesentlichen
Eigenleistungsanteil aus der Fußballabteilung, der unverzichtbar ist und im-
mer Bestandteil der Planung war, sollte uns alles gelingen.

Vom Fußball zum Sportabzeichen: Diese Abteilung hat an eine überaus
erfolgreiche Tradition aus den 80er-Jahren in unserem Sportverein ange-
knüpft und 2010 sensationell zwei erste Plätze im Sportabzeichen-Wettbe-
werb erreicht. 48 Erwachsene und 167 Jugendliche haben im vergangenen
Jahr das Sportabzeichen im TSV abgelegt. Das bedeutete in beiden Gruppen
Platz eins für Vereine mit 500 bis 1499 Mitgliedern. Der Dank geht an Sport-
abzeichen-Obmann Walter Marquardt, Annemarie Marquardt, Sigrid Gies-
ecke, Anja Ahrens, Bettina Knoblach, Inge Raap, Roswitha Kock, Heike
Schwarzer, Isabelle Marquardt und Lena Raap, die für die Abnahme der Lei-
stungsbedingungen zuständig sind. Viel Erfolg für 2011.

Zum Schluss noch ein paar Worte des Dankes. An Renate Lühmann, die vie-
le Jahre unsere Volleyball-Abteilung geleitet und ihr Amt nun abgegeben hat.
Und an Alexander Jank, der nach sieben Jahren als Sportwart aufhört. Euch
beiden ein großes Dankeschön für euren Einsatz. Neuer Sportwart ist Holger
Knoblach, dem ich viel Spaß und gutes Gelingen wünsche. Und ich freue
mich, dass Olaf Staats (Kassenwart) und Bernd Stahr (Sozialwart) wiederge-
wählt wurden und ihre Ämter weiter ausüben wollen und werden.

Allen Sporttreibenden und ehrenamtlich Tätigen wünsche ich viel Spaß im
TSV und einen schönen Sommer.    

Bernd Hamann, Erster Vorsitzender

Bernd Hamann
Erster Vorsitzender
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Geschäftsstelle Sprechzeiten:
Inne Beek 33 montags, 17.30 – 18.30 Uhr
21614 Buxtehude oder nach Vereinbarung
Telefon / Fax: 0 4161/ 8 52 02 Bankkonto: Sparkasse Harburg-Buxtehude
Internet: www.tsv-immenbeck.de Kto.Nr.: 50070002
E-Mail: tsv@tsv-immenbeck.de BLZ: 20750000

TSV-Organisation Tel.: 0 41 61 /

1. Vorsitzender Bernd Hamann, Inne Beek 72a 8 71 91
2. Vorsitzender Jörg Giesecke, Dammhauser Str. 73c 5 46 52
Kassenwart Olaf Staats, Ardestorfer Weg 8 8 13 14
Schriftführer Marc Höper, Bollweg 6a 86 59 20
Frauenwartin Margret Elfers, Matthias-Claudius-Str. 3 8 77 40
Jugendwart N. N.
Pressewart / Webmaster Birger Hamann (E-Mail: b-hamann@web.de) 01 76 / 20 52 98 76
Sozialwart Bernd Stahr, Ketzendorfer Grund 15 0 41 68 / 12 87
Sportwart Holger Knoblach, Hogenbarg 11 8 14 64
Vereinsbus Jörg Giesecke, Dammhauser Str. 73c 5 46 52
Verwaltung Mitglieder Sigrid Giesecke, Dammhauser Str. 73c 5 46 52

Abteilungen
Badminton Holger Knoblach, Hogenbarg 11 8 14 64
Faustball Bernhard Gooßen, Lurup 22 8 25 85
Fußball Meik Brusberg, Inne Beek 72 8 24 77
Fußball-Jugend Jörg Giesecke, Dammhauser Str. 73c 5 46 52
Sportabzeichen Walter Marquardt, Zum Meckelmoor 2 8 45 62
Tennis Spartenleiter Constantin Pelea, Am Storchennest 4 6 18 13

Sportwart N.N.
Jugendwart Niklas Schelle, Am Klöterbusch 39 8 03 06

Turnen/Gymnastik Spartenleiterin Inge Raap, Inne Beek 12 8 02 82
Männerturnen Claus Richters, Schilfgraben 67 64 15 01
Step-Aerobic Regina Staats, Ardestorfer Weg 8 8 13 14
Walking Roswitha Kock, Alter Postweg 57 8 84 69

Volleyball N. N.

Sportanlagen
Fußball Brune Naht 8 0188 Tennisplätze Inne Beek 8 68 85
Turnhalle Inne Beek 641741

VN-Redaktion Birger Hamann 
Layout / Herstellung Dietmar Kiekel
Anzeigen Der Vorstand 
Auflage 1550 Exemplare
Druck Druckerei Schmidt, Alter Postweg 41, 21614 Buxtehude 

Die Vereinsnachrichten erscheinen dreimal im Jahr ko-
stenlos für die Mitglieder, Freunde und Interessierten des
Vereins und für die Bewohner der Ortschaften Eilendorf,
Immenbeck, Ketzendorf und Ovelgönne.
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Die Jahreshauptversammlung 2011 hat es überdeutlich an den Tag gebracht:
Der TSV Eintracht Immenbeck wird von einem außergewöhnlich engagierten
und für diesen Verein geradezu beseelt arbeitenden Ersten Vorsitzenden ge-
leitet. In seiner Laudatio hat es der Zweite Vorsitzende, Jörg Giesecke, wun-
derbar verstanden, in relativ kurzer Zeit den ungewöhnlichen Weg unseres
Vereinsvorsitzenden Bernd Hamann nachzuzeichnen.

Doch der Reihe nach: Am 1. Juli 1961 trat Bernd als Fußballspieler in den Ver-
ein ein, sicherlich wohlwollend von seinem fußballbegeisterten Vater Karl an-
gemeldet. Stolze 50 Jahre ist Bernd nunmehr Mitglied seines Vereins. Eine
lange Zeit, die fast ausnahmslos von Erfolgen und ehrenamtlichem Einsatz
geprägt war. Bernd wurde 1976 (also vor 35 Jahren!) als Schriftführer in den
Vorstand gewählt, zwei Jahre später Zweiter Vorsitzender und nahm dieses
Amt bis 1986 wahr. Dann übernahm er die Vereinsleitung vom Autor dieser
Zeilen und hat sie bis heute inne. Seit 25 Jahren ist Bernd schon unser „Ver-
einschef“ – und er macht seine Sache großartig.

Es würde den Rahmen dieser Würdigung in den VN sprengen, wenn hier die
vielen Stationen seines unermüdlichen Arbeitens für unseren TSV sämtlich
aufgezählt werden wollten. Das geht einfach nicht, denn wenn ein „Bau-Be-
sessener“ wie Bernd 25 Jahre einen Verein wie den unseren leitet, dann gab
und gibt es auch weiterhin nicht nur eine Baustelle pro Zeiteinheit zu planen,
vorzubereiten, auf den Weg zu bringen, zu finanzieren, zu beaufsichtigen und
schließlich in Betrieb zu nehmen. Was Bernd in diesen vielen Jahren schö-
pferisch geleistet hat, ist und bleibt einmalig. Ich darf, weil ich ihn gut kenne,
unseren Kreissportbund-Vorsitzenden Gerhard Gerken zitieren, der mich vor
Jahren einmal gefragt hat: „Sagen Sie mal, ist Ihr Vorsitzender Bernd Hamann
eigentlich berufstätig? Was der Mann für euren Verein tut, das wisst ihr im
TSV Eintracht Immenbeck ja wohl hoffentlich?“ Beide Sätze konnte ich mit Ja
beantworten.

Von der Mitgliederzahl her sind wir „nur“ die Nummer 15 im Kreis. Wegen der
besonderen Aufgabenbereiche durch die beiden vereinseigenen Anlagen
Brune Naht und Inne Beek unterscheiden wir uns allerdings entscheidend
von fast allen Vereinen im Landkreis Stade. Und genau dieser Umstand prägt
Bernds tägliche Arbeit für die Eintracht. Mit großer Umsicht, Augenmaß für
das Machbare, mit Verantwortungsbewusstsein und ganz viel Charisma
steuert er das Vereinsschiff seit nunmehr einem Vierteljahrhundert. Das (fi-
nanziell) größte Unternehmen erleben wir alle in diesen Wochen und Monaten

Top-Story
Ein Vierteljahrhundert Erster Vorsitzender:
Worte des Dankes und der Anerkennung
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mit: der Bau des 500.000 Euro teuren Kunstrasenplatzes auf der Brune Naht.
Hut ab, lieber Bernd, vor der Courage, dem Geschick und der Hartnäckigkeit,
mit der Du, unterstützt von einem Stab an hochmotivierten Mitstreitern, ein
solches Mega-Projekt auf den Weg gebracht hast und mit allergrößter Wahr-
scheinlichkeit in den nächsten Monaten vollenden wirst. 

Es ist mir aber auch eine Herzensangelegenheit, Bernds Ehefrau Karin in die-
se Worte der Dankbarkeit einzubeziehen. Unzählbar sind die Stunden und Ta-
ge, an denen Bernd private und familiäre Belange hintan stellte, um für seinen
Verein präsent zu sein. Wie heißt es immer so treffend: Hinter einem starken
Mann respektive einer starken Frau steht immer ein starker Partner. Das trifft
auch im Falle der Hamanns voll zu.

Walter Marquardt, Erster Vorsitzender von 1976 bis 1986

Der Vereinschef
und sein 
Vorgänger: Seit
mittlerweile 25
Jahren ist Bernd
Hamann (r.) Erster
Vorsitzender des
TSV Eintracht 
Immenbeck. 
Er übernahm das 
Amt von Walter
Marquardt, der von
1976 bis 1986 an
der Spitze des TSV
stand.
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Stefan Raschke, Günther Altmann und
Olaf Staats (v. l.) wurden für 25 Jahre Mit-
gliedschaft im TSV Eintracht Immenbeck
ausgezeichnet.

Nadine Zielinski, Silke Remmele und Mal-
te Hamann (v. l.) wurden für zehn Jahre
Mitgliedschaft im TSV Eintracht Immen-
beck ausgezeichnet.

Marcel Schöngraf, Eric Remmele, Hendrik
Wulf (v .l.) und Aileen-Hannah Fritz (vorne)
wurden für zehn Jahre Mitgliedschaft im
TSV Eintracht Immenbeck ausgezeichnet.

Bernhard Gooßen, Annemarie Marquardt
und Olaf Suhr (v .l.) wurden für 40 Jahre
Mitgliedschaft im TSV Eintracht Immen-
beck ausgezeichnet.

IIIImmmmpppprrrreeeessssssssiiiioooonnnneeeennnn    vvvvoooonnnn    ddddeeeerrrr
JJJJaaaahhhhrrrreeeesssshhhhaaaauuuuppppttttvvvveeeerrrrssssaaaammmmmmmmlllluuuunnnngggg    
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Trainingszeiten:

Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr Gemischte Gruppen Halle Nord Anbau

Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr Jugend Halle Nord Anbau

Donnerstag 20.00 – 21.45 Uhr Gemischte Gruppen HPS (neue Halle)
Im Internet: www.badminton-in-immenbeck.de.vu

Badminton

Saison 2010/2011

Die Saison ist beendet. Wir nahmen mit fünf Mannschaften am Punktspielbe-
trieb teil. Drei Mannschaften in der Kreisliga, eine in der Bezirksklasse und die
Erste in der Verbandsklasse. Und in allen drei Ligen lief es für uns hervorra-
gend. Niemand hätte mit so einem Verlauf gerechnet, denn wir haben drei
Meister-Titel geholt.

Die 1. Mannschaft hat in der Verbandsklasse von Beginn an gezeigt, dass sie
um die Meisterschaft mitspielen will und kann. Nach der Hälfte der Saison
war sie Erster, hat den Spitzenplatz bis zum Schluss verteidigt und ist ver-
dient Meister geworden. Die Zweite hat eine Saison ohne Punktverlust durch-
gespielt. Man könnte auch sagen, sie haben die Liga beherrscht. In der Kreis-
liga dagegen wurde die Meisterschaft erst am letzten Spieltag entschieden.
Den Titel holte sich die Dritte (siehe Bericht von Siggi unten).

Allen drei Mannschaften nochmals einen herzlichen Glückwunsch zu den Er-
folgen. Nach dem letzten Spieltag haben wir ausgiebig im Mic Mac Moisburg
gefeiert. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Michi Fritz für die tol-
le Bewirtung. Für die neue Saison wünsche ich allen Mannschaften einen
ähnlichen Erfolg.

Holger Knoblach, Abteilungsleiter Badminton

Geschafft: Der Meistertitel gehört unserer Dritten

Von September 2010 bis Februar 2011 hatten wir unsere Punktspielsaison.
Unsere Mannschaft besteht aus Spielern vom BSV Buxtehude und TSV Ein-
tracht Immenbeck. Wir waren von Anfang an hochmotiviert und konnten von
unseren zehn Spielen neun gewinnen, eine Partie ging unentschieden aus.
Danach stand fest: Wir haben es geschafft, sind mit unserer Mannschaft Mei-
ster geworden und wir feiern den Aufstieg in die Bezirksklasse. Zur Mann-
schaft gehören: Rose-Mary Haller, Jens Koch, Timo Tietz, Björn Warmuth
und Henning Ziemer vom BSV Buxtehude sowie Sigrid Giesecke, Kirsten
Krüger, Ralf Linker und Jörg Lokotsch vom TSV Eintracht Immenbeck.

Siggi Giesecke, Mannschaftsführerin der Dritten
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Meister der Kreisliga und Auf-
steiger in die Bezirksklasse: Die
dritte Badminton-Mannschaft
der SG Buxtehude/Immenbeck.
Hinten (v. l.): Jens Koch, Hen-
ning Ziemer, Timo Tietz, Ralf
Linker und Björn Warmuth. 
Vorne (v. l.): Kirstin Krüger, 
Rose-Mary Haller und Sigrid 
Giesecke.

Trainingszeiten:

Feldsaison Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Sportplatz Brune Naht

Hallensaison Mittwoch 20.00 – 21.45 Uhr Halle Nord (große Halle)

Faustball
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Fußball

Jugendfußball
Rückblick auf die Hallenpunktrunde 2010/2011

30 Teams haben an den Hallenpunktspielen teilgenommen, neuer Melde-
rekord vom TSV Eintracht Immenbeck. Als bestes Team im Winter können wir
die U9-Junioren 1 feiern. Neben dem Titel Hallen-Bezirks-Vizemeister wur-
den die Jungs auch Hallenkreismeister. Danach kommen die Vize-Hallen-
kreismeisterschaften von der U8-Junioren 1 und der U10-Junioren 1. Des
weiteren konnten sich die B-Mädchen, die U17, die U14 und die U12-Junio-
ren 2 für die Hallenkreismeisterschaften qualifizieren. Hinzu kommen noch
die Staffelmeisterschaften der U18-Junioren 1, U15-Junioren und der U14-
Junioren 3. Glückwunsch an alle Teams mit ihren Trainerinnen/Trainer und
Betreuerinnen/Betreuer. Nun läuft die Rückrunde der Feldsaison schon eini-
ge Wochen. Und schon zeigt sich, dass einige Mannschaften wieder um den
einen oder anderen Titel mitspielen werden. Über das, was die Teams erreicht
haben, werde ich in den nächsten VN berichten.

Ausblick auf die Saison 2011/2012

Die Planungen für die kommende Saison 2011/2012 laufen zurzeit. Geplant
sind: jeweils zwei Teams bei der U19, U18, U17, U16 und U15, einmal U14,
jeweils zweimal U13, U12, U11, U10, U9 und U8 sowie vorerst eine U7 bei
den G-Junioren. Bei den Mädchen haben wir geplant, mit jeweils einer Mann-
schaft bei den B-Mädchen, C-Mädchen, D-Mädchen und E-Mädchen in die
Saison zu starten. Das heißt, wir werden etwa 23 Jugendmannschaften in der
kommenden Saison haben, die dann alle hoffentlich ab Oktober auf dem
neuen Kunstrasenplatz trainieren und spielen können.

Um allen Jugendlichen weiter ein regelmäßiges und gutes Training zu ermög-
lichen, suchen wir dringend Jugendtrainer und Betreuer. Bitte, liebe Eltern,

Am Schüler-Zukunftstag tauchte ein neues Hel-
fer-Gesicht auf der Brune Naht auf. Malte Johan-
nes Abraham arbeitete einen Tag auf der Sport-
anlage mit und half unter anderem dabei , die
Laufbahn wieder herzurichten. Ein besonderer
Dank gilt in diesem Zusammenhang Meik Brus-
berg, der der ganzen Sache sofort unbürokratisch
zugestimmt und als Verantwortlicher der Fuß-
ballabteilung die Anmeldung und die Teilnah-
me-Bescheinigung unterschrieben hat.
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Damen und Herren der Erwachsenen-Abteilung, ohne Eure Unterstützung
können wir das alles nicht mehr gewährleisten. Also bei Interesse bitte um-
gehend bei mir anrufen: 0 41 61 / 5 46 52.

Jörg Giesecke, Abteilungsleiter Jugendfußball

C-Juniorinnen
Vergangenen Herbst starteten wir mit 20 Mädchen unsere C-Juniorinnen, die
wir zur Hallensaison teilen konnten. Jahrgang 1999 und älter blieb bei uns,
woraus wir dann eine D- und eine C-Mannschaft machen konnten. Zur Hal-
lenpunktrunde waren wir nur bei den C-Juniorinnen gemeldet, da wir dort
auch draußen unsere Punktspiele austragen. Dort konnten unsere Mädchen
nicht mithalten, da die Gegner meist ausschließlich aus dem Jahrgang 1996
bestanden, wir aber nur ein Mädchen dieses Alters haben, zumal die meisten
Mädchen bei uns auch noch Anfänger sind.

Erfolgreicher gestalteten sich die Turniere, die wir als D-Mädchen spielten. Da
konnten wir sehr gut mithalten und die Mädchen freuten sich sehr über erste
Tore und Punkte. Höhepunkt war unser eigenes D-Turnier im Februar, wo wir
mit zwei Immenbecker Mannschaften starteten und tatsächlich die Plätze
eins und zwei belegten. Fiorina Thien wurde Torschützenkönigin – super Lei-
stung, Fio! 

Zurzeit haben wir zwölf spielberechtigte Mädchen (2 x 1999, 4 x 1998, 5 x
1997, 1 x 1996) und mit den ersten vier Spielen der Rückrunde konnten wir
schon wirklich zufrieden sein. Da die Trainingsbeteiligung der Mannschaft
(überwiegend Fußballanfänger) wirklich sehr gut ist, war es deshalb auch nur
eine Frage der Zeit, bis sie das Erlernte auch auf dem Platz würden umsetzen
können. Und dann war es tatsächlich soweit: der erste Sieg dieser Saison am
8. April 2011 gegen Niederelbe 2 in Horneburg! Der Jubel war natürlich riesig.
Und so ganz konnten es die Mädchen gar nicht fassen. Das war für sie ein
ganz neues Gefühl, denn eine Woche zuvor hatten wir in Stade nur knapp 4:5
verloren, was auch schon eine sehr gute Leistung für diese neue Mannschaft
gewesen war. Anschließend reisten wir zum Tabellenführer nach Oste, der bis
dahin alle zehn Spiele gewonnen hatte. Wir schafften ein hervorragendes 2:2,
worauf wir wirklich sehr stolz sein konnten. Unsere Fio schoss dabei beide
Tore. 

Ich denke, dass alle in der kommenden Saison weiterspielen werden. Mir
macht es wirklich viel Spaß mit den Mädchen, und ich freue mich immer wie-
der, wenn sie sich verbessern können und wollen. Für die nächste Saison wä-
re es schön, wenn noch einige Mädchen der Jahrgänge 1997 und 1998 zu
uns stoßen würden. Wir freuen uns über jede neue Spielerin. Und wir suchen
auch noch Sponsoren für Trainingsanzüge. Die Mädels würden sich sehr dar-
über freuen. Und verdient hätten sie sie allemal.

Conni Hillenbrand, Trainerin C-Juniorinnen
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U18, U19 und U23 (3. Herren)
U18, Bezirksliga

Das Unternehmen, erstmalig eine Juniorenmannschaft des TSV Eintracht Im-
menbeck auf Bezirksebene zu haben, läuft. Aktuell ist die Mannschaft Zwei-
ter. Das reicht, um auch in der kommenden Saison als U19 in der Bezirksliga
spielen zu können. Die Plätze 3 bis 6 müssen wieder absteigen. Drei Siege
und zwei Unentschieden stehen einer Niederlage gegenüber. Noch sind vier
Spiele zu absolvieren, und wir können aus eigener Kraft Platz 2 bis zum Sai-
sonende verteidigen. Vielleicht geht ja auch etwas mehr. In den nächsten VN
werden wir berichten, was da noch ging.

U19, Kreisliga

Es ist schon verwunderlich, dass unsere U19 auf Platz 1 in der Kreisliga 2
steht. Eigentlich ist das Team nur angetreten, um den Spielern, die noch nicht
in der U23 spielen konnten/wollten, weiter eine Möglichkeit zu geben, bei uns
Fußball zu spielen. Aber dank aller U19-Spieler, die auch gleichzeitig U23 ge-
spielt haben, und natürlich durch Unterstützung von U18-Spielern, ist sogar
die Meisterschaft möglich. In den nächsten VN mehr dazu.

U23 (3. Herren), 3. Kreisklasse

Vor zwei Jahren wurde das Konzept geboren, eine Mannschaft zu gründen,
wo sich alle A-Junioren-Spieler vom TSV, die aus dem Jugend- in den Her-
renbereich wechseln, wiederfinden können. Ziel war und ist es, die Jungs an
den Herrenspielbetrieb zu gewöhnen und sie so weit wie möglich vorzuberei-
ten, dass die Besten dann den Weg in die 1. Herren schaffen. Die Erfolge
sprechen dafür, dass das Konzept auf dem richtigen Weg ist. Im ersten Jahr
wurde gleich die Meisterschaft in der 4. Kreisklasse und damit der Aufstieg in
die 3. Kreisklasse geschafft. Des Weiteren konnte man Kreispokalsieger für
2./3. und 4. Herren-Mannschaften werden. Über diesen Weg der U23 konn-
ten sich schon im ersten Jahr vier junge Spieler in den Kader der 1. Herren
spielen.

Jetzt, im zweiten Jahr und nach dem Aufstieg in die 3. Kreisklasse, läuft es
nach wie vor hervorragend. Die U23 hat Platz 2 und den Aufstieg in die 2.
Kreisklasse vor Augen. Im Kreisplaketten-Viertelfinale musste man leider eine
unglückliche Niederlage hinnehmen. Aber auch in dieser Saison haben sich
schon fünf Spieler in den Kader der 1. Herren gespielt – und das ist für alle
Verantwortlichen eigentlich das wichtigste.

Auch in den kommenden Jahren werden wir an unserem Konzept festhalten.
Denn in naher Zukunft werden kontinuierlich jedes Jahr 10 bis 15 A-Junioren-
Spieler in den Herrenbereich wechseln.

Jörg Giesecke, Abteilungsleiter Jugendfußball
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U14-Junioren
Bevor wir zum sportlichen Teil kommen, möchten wir uns bei zwei neuen
Sponsoren ganz herzlich bedanken. Zuerst beim Mazda Autohaus Faak
(www.Autohaus-Faak.de) in Neu Wulmstorf für einen neuen Puma-Trikotsatz;
das zweite Dankeschön geht an die Firma Synthopol Chemie in Buxtehude
für einen kompletten Satz Aufwärmpullover. Vielen Dank für die Unterstüt-
zung an beide Firmen.

In die Hallensaison sind wir mit zwei U14-Mannschaften gestartet. Unsere Er-
ste konnte sich souverän für die Hallenkreismeisterschaft qualifizieren und
ließ sogar den Favoriten Apensen/Harsefeld (Landesliga) hinter sich. Bei den
Hallenkreismeisterschaften konnte unsere Mannschaft leider nicht überzeu-
gen, was mit Sicherheit auch an den Ausfällen von Stammkräften lag und vor
allem an der spürbaren Nervosität. Unsere zweite Mannschaft konnte sich
mit einem Mittelfeldplatz in der Tabelle auch gut präsentieren. Am ersten
Spieltag sorgte sie gleich für eine Überraschung, indem sie den Favoriten VfL
Stade 1:0 besiegen konnte.

Die Rückrunde in der Kreisliga 1 begann mit einer durchwachsenen Vorberei-
tung (Wetter, Ausfälle usw.). Das Training ist leider öfter ins Wasser gefallen
und wir konnten nur ein Freundschaftsspiel absolvieren (3:3 gegen TuS
Nenndorf). Trotz alledem sind wir von den Ergebnissen gut in die Saison ge-
startet: drei Spiele, drei Siege mit 16:8 Toren. Im ersten Spiel schlugen wir Alt-
kloster/Ottensen 5:3. Unser zweites Spiel konnten wir in Wischhafen gegen
JSG Nord 6:1 gewinnen. Im dritten Punktspiel siegten wir nach schwacher
Leistung 5:4 in Drochtersen. Daher war das Motto, sich zu steigern, um die
Saison so erfolgreich zu beenden, wie sie begonnen hatte.

André Warnecke, Trainer U14-Junioren

U12-Junioren 1
Hinserie 2010/2011

Nachdem die Mannschaft sich mit Yannick Quadt, Tim Frey, Artur Okhonko
und Jonas Wesseloh vom TSV Buxtehude-Altkloster verstärkt hatte, gingen
wir mit großen Erwartungen in die neue Saison. Dass wir uns mit dieser Trup-
pe ohne Probleme für die Endrunde qualifizieren sollten, war nach den ersten
Spielen schon klar. Die Zugänge fügten sich super in die Mannschaft ein und
die Ergebnisse fielen dementsprechend aus. Ahlerstedt/Ottendorf/Bargstedt
(A/O/B) und Wiepenkathen zeigten uns trotz Erfolges aber auch noch mal un-
sere Schwächen auf, an denen wir in der Rückserie noch arbeiten müssen.
Aber unser Ziel ist, die Mannschaft spielerisch, so wie auch jeden einzelnen
Spieler auf seiner Position zu verbessern. Unsere Weihnachtsfeier fand die-
ses mal im Erlebnisbad Arriba in Norderstedt statt. Wir verbrachten einen
schönen Sonntag und hatten jede Menge Spaß.
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Hallensaison 2010/2011

Nach langer Überlegung entschieden wir uns, zwei gleichstarke Mannschaf-
ten für die Hallenrunde in der höchsten Staffel zu melden. Bei allem Respekt
vor den Gegnern hätten es auch beide Teams in die Endrunde schaffen kön-
nen. Dass wir leider von Verletzungen nicht verschont geblieben sind und
auch mal das nötige Glück fehlte, trug dazu bei, dass es nur eine Mannschaft
ins Finale schaffte. Am Finaltag zeigte jeder einzelner Spieler mit hoher Lauf-
und Einsatzbereitschaft, wozu man fähig ist, wenn man als Team auftritt.
Dass wir durch eine krasse Fehlentscheidung des Schiedsrichters um das
verdiente Halbfinale gebracht wurden, war natürlich ärgerlich. Und die Spie-
ler waren auch nach dem Spiel untröstlich. Aber nach kurzer Enttäuschung
schworen sich die Jungs, auf dem Platz geht die Post jetzt erst richtig ab. Zu
den Turnieren mischten wir die Mannschaft immer mal durch und konnten
auch einige gute Plätze belegen.

Eigenes Hallenturnier

Dass nicht immer alles so läuft wie geplant, mussten wir bei unserem eigenen
Hallenturnier erfahren. Weil mit dem FC Türkiye eine Mannschaft nicht er-
schien, mussten wir schnell eine Auswahl zusammenstellen, um nicht den
Spielplan zu ändern. Am Start waren der Buxtehuder SV, A/O/B, die JSG
Apensen/Harsefeld, die zweite Mannschaft vom Hamburger SV, Immenbeck
mit zwei Mannschaften und die Auswahl. Nach 21 spannenden und torrei-
chen Spielen stand mit der JSG Apensen/Harsefeld dann der Sieger fest. Be-
danken möchten wir uns bei allen Beteiligten, die dazu beigetragen haben,
dass die Jungs einen schönen Fußballnachmittag hatten. In der Winterpause
wechselten noch Gian-Luca Bove von der JSG Apensen/Harsefeld und Tim
Meyn von der JSG Niederelbe zu uns. Außerdem freuen wir uns darüber, dass
Paul Brillert gemerkt hat, dass es ganz ohne Fußball doch nicht geht und wie-
der bei uns spielt. So starteten wir mit einem 16 Jungs starken Kader in die
Feldsaison.

Um für die Rückserie gut gerüstet zu sein, fuhren wir noch für drei Tage ins
Trainingslager nach Schönhagen. Neben einigen Trainingseinheiten absol-
vierten wir noch zwei Testspiele gegen Eintracht Elbmarsch U11 (14:0) und
gegen den Waldörfer SV U13 (6:0). Außerdem hatten wir noch genügend Frei-
zeit zum Kickern, Kartenzocken und Tischtennisspielen, wobei wir jede Men-
ge Spaß hatten. Getestet wurde auch, wer es schafft, am längsten wach zu
bleiben. Und da zeigte sich dann die mannschaftliche Geschlossenheit, sehr
zur Freude der Trainer. Jetzt gehen wir mit der nötigen Power und einem ge-
sunden Selbstvertrauen in die Saison und schauen mal, was am Ende dabei
herauskommt. Zu guter Letzt bedanken wir uns noch bei der Firma Fittschen-
Holzbau für die gesponserten Sport- und Trikot-Taschen.

Kerstin, Thomas und Paule, Trainer U12-Junioren 1
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U11-Junioren 1
Nachdem im Februar der bisherige Trainer der Mannschaft sein Amt aus per-
sönlichen Gründen mit sofortiger Wirkung niedergelegt hat und gleichzeitig
auch vier Spieler den Verein verließen, gibt es eine Neuorientierung in diesem
Jahrgang. Seitdem gibt es einen 16-köpfigen Kader für die zwei gemeldeten
Mannschaften des Jahrgangs 2000. Jeweils montags und mittwochs trainie-
ren die Jungs in einer Gruppe. Mit Unterstützung der U10-Junioren 2 (Kaddy
Fritz) und der U10-Junioren 3 (Detlef Neil) treten die beiden Mannschaften in
ihren Spielklassen in der Rückrunde an. Vielen Dank für die Hilfe.

Die Trainingseinheiten wiesen eine sehr hohe Beteiligung auf. Unsere Jungs
sind sehr engagiert bei der Sache. Wichtig ist uns, dass alle Spieler einge-
setzt werden können, und wir bei den Trainingseinheiten fußballerische Inhal-
te vermitteln, sich die Jungs weiterentwickeln. Zum Abschluss der hoffentlich
erfolgreichen Rückrunde werden wir im Juli in ein Zeltlager fahren. Zuvor wol-
len wir aber noch bei der Zwischenrunde in Langen (Kreis Cuxhaven) Ende
Mai bestehen, für die sich unsere Sichtungsmannschaft des 2000er-Jahr-
gangs sensationell qualifiziert hat. Nach einer 0:1-Niederlage gegen die JSG
Deinste/Hagen, einem 2:1-Sieg gegen den TuS Jork und einem 3:0-Erfolg ge-
gen den TuS Harsefeld brauchten wir im letzten Spiel gegen TuSV Bützfleth
noch mindestens einen Punkt, den wir nach 0:1-Rückstand auch noch hol-
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ten. Das 1:1 bedeutete am Ende sieben Punkte und der 2. Platz in der Grup-
pe, mit dem wir in der nächsten Runde stehen. Super Leistung, Jungs!

Ich möchte mich an dieser Stelle besonders bei meinem Trainerkollegen Oli-
ver Peter für seine tolle Unterstützung bedanken. Zu unserem Team gehört
natürlich auch unser Jungspund Pit Rurup, die gute Seele und der Spaßfak-
tor für unsere Kids. In der Saison 2011/2012 wird der komplette Kader als
9er-Mannschaft bei der U12 antreten. Zudem wird es mit Meik Brusberg und
Oliver Peter ein neues Trainergespann geben. Und Pit und ich? Wir bleiben
dem Jugendfußball erhalten, jedoch müssen wir beide neue Prioritäten set-
zen.

Als 16-jähriger Schüler begann Pit seine Karriere als Jugendbetreuer/Ju-
gendtrainer. Ich war die vergangenen fünf Jahre immer an seiner Seite und
habe seine Entwicklung genau verfolgt. Vom Greenhorn bis zum akzeptier-
ten, eigenständigen Jugendtrainer hat er es gebracht. Immer aufgeschlossen
und den Rat des Älteren annehmend. Eigenständig und seine Meinung ver-
tretend, hat er sich vor allem bei den Kindern und auch bei der Elternschaft
ein positives Standing erarbeitet. Hut ab! Nun tritt er aus beruflichen Gründen
etwas kürzer und konzentriert sich auf seinen beruflichen Werdegang. Als Be-
treuer und Feuerwehrkraft beim Training wird er uns aber erhalten bleiben.
Danke Pit!
Meine Mission, die 16 Spieler der U11 zu halten und zwei spielfähige Mann-
schaften für die Rückrunde stellen zu  können, ist gelungen. Nun ist es wie-
der Zeit, dass ich mich als Jugend-Headcoach um alle anderen kümmern
kann. Mit sportlichem Gruß,

Stefan Abraham, Trainer U11-Junioren 1

U10-Junioren 1
Große Erfolge für die „Wilden Kerle“

Nach langen Überlegungen hatten wir uns entschlossen, mit zwei Mann-
schaften bei den Hallenpunktrunden zu starten. Die jetzige U10-Junioren 1
wurde für die Hallenpunktspiele in U10-Junioren 1 und U9-Junioren 1 einge-
teilt. Das war möglich, da in der Feldmannschaft der ersten U10 fünf Spieler
aus dem Jahrgang 2002 spielen. Daher konnten wir zwei spielstarke Mann-
schaften in die jeweilige Punktrunde schicken. Unterstützt wurde dieses Vor-
haben von der regulären zweiten U10 und der ersten U9 sowie der ersten U8,
die mit dem einen oder anderen Spieler aushalfen. Herzlichen Dank dafür.

Relativ problemlose Qualifikationsrunden
Die erste U10 schaffte in Ihrer Qualifikationsrunde zu den Kreismeisterschaf-
ten einen guten 3. Platz und qualifizierte sich für die Kreismeisterschaften.
Die erste U9 wurde mit nur einer Niederlage Erster ihrer Gruppe und fuhr
schon als kleiner Favorit zu den Kreismeisterschaften. Die erste U10 spielte
eine tolle Gruppenphase bei den Kreismeisterschaften und qualifizierte sich
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souverän für das Halbfinale. Hier wartete die JSG Ahlerstedt/Ottendorf/Barg-
stedt. In einer hochklassigen Partie fertigten die Jungs den Gegner 4:1 ab
und erreichten das Finale. Leider wartete dort kein geringerer Gegner als die
SV Drochtersen/Assel, das „Überteam“ dieses Jahrganges. Nach starken er-
sten fünf Minuten der Eintracht konterte die SV D/A, spielte ihre Stärken in al-
ler Konsequenz aus und rang die Eintracht nieder. Am Ende eine 0:4-Nieder-
lage und ein verdienter Kreismeister aus Kehdingen. Trotzdem Jungs, ihr seid
spitze und Vize-Kreismeister, herzlichen Glückwunsch! Zum Kader gehörten:
F. Voss, N. Lieder, S. Weber, A. Weber, J. Samland, M.-A. Hillenbrandt, Rodi
und J. Bahr.

Bei der ersten U9 konnte eigentlich keiner so genau vorhersagen, wie sich die
Mannschaftsstärken bei den Kreismeisterschaften gestalten würden. Aber
nach den ersten Auftritten sah es so aus, als würde tatsächlich die Eintracht
der große Favorit dieser Endspiele sein. Ungeschlagen qualifizierten sich die
Kicker für das Halbfinale und bezwangen dort den TSV Apensen 4:0. Wohl-
gemerkt, der TSV Apensen schoss in 14 Minuten Spielzeit nicht einmal auf
unser Tor! Im Finale kam es zum Wiedersehen mit dem TuS Harsefeld, einem
starken Gegner. Von Beginn an merkte jeder in der Halle, dass hier nur die
Eintracht als Sieger vom Feld gehen würde. Mit einem ungefährdeten 3:0-
Sieg wurden wir Kreismeister und qualifizierten uns somit für die Bezirksmei-
sterschaften in Celle. Zum Kader gehörten: J. Rump, N. Lund, L. Lühmann, J.
Schuback, T. Adler, J. Schirrmacher, J. Trost, D. Perlitz sowie L. Timmermann,
Matti Kühn und Henry.

Hallen-Bezirksmeisterschaften in Celle
Aufgrund der doch weiten Anfahrt und der frühen Spielzeit (10.30 Uhr) ent-
schlossen wir uns, bereits am Sonnabend nach Celle zu reisen, um eine op-
timale Vorbereitung und das „Wir-Gefühl“ zu prägen. Eine Übernachtung in
der Jugendherberge, was für ein Erlebnis! Insgesamt spielten zwölf Teams
(elf Kreismeister und der Vize-Kreismeister aus Celle) um den Titel Bezirks-
meister 2010/2011. Die beiden erstplatzierten Teams der zwei 6er-Gruppen
qualifizierten sich für das Halbfinale. So mussten wir gegen die Kreismeister
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MTV Eintracht Celle, TSV Etelsen, SV Illmenau, JSG Wolterdorf/Zernien und
SV Bad Fallingborstel antreten.

Was nun geschah war weder vorhersehbar, noch in den kühnsten Träumen
abzusehen. Die „Wilden Kerle“ absolvierten eine perfekte Gruppenphase mit
fünf Siegen in fünf Spielen und 17:0 Toren. Mit breiter Brust mussten wir nun
leider „unsere“ Halle verlassen und zum Halbfinale zum Spielort der Gruppe
B nach Winsen an der Aller. Nach 20-minütiger Fahrt erreichten wir die Sport-
halle. Hier wartete nun unser Halbfinalgegner, der TSV Bienenbüttel. Nach
nur kurzer Eingewöhnungs- und Einspielphase ging es los. Und wieder ein-
mal zeigte die junge Eintracht-Mannschaft was in ihr steckt. 3:0 wurde Bie-
nenbüttel geschlagen und die Sensation lag in der Luft. Der TSV hatte sich
ohne Gegentor für das Finale der Bezirksmeisterschaften qualifiziert. Doch im
Finale passierte das, was eigentlich nicht passieren sollte: Mit dem ersten
und einzigen  Gegentor in diesem Turnier wurde das Schicksal besiegelt. Ein-
tracht Elbmarsch schaffte das fast Unmögliche und ging 1:0 in Führung. Mit
Geschick, Können und ein bisschen Glück schaffte der Gegner dieses Er-
gebnis zu halten und über die Zeit zu retten. Ein etwas glücklicher, aber nicht
unverdienter Sieger. So war es nun geschehen. Ein paar Tränen und ent-
täuschte Gesichter der Kinder und Trainer, aber nur kurz. Dank der zahlrei-
chen Eltern, Großeltern, Geschwister, Mannschaftskollegen der U10 und al-
len Anderen wurde uns doch klar, dass es ein großer Tag war. Eine überra-
gende Leistung der „Wilden Kerle“. Zum Kader gehörten: J. Rump, N. Lund,
L. Lühmann, J. Schuback, T. Adler, J. Schirrmacher, J. Trost und D. Perlitz.

Großer 
Erfolg: Ein
Teil der
U10-Junio-
ren 1 des
TSV Ein-
tracht Im-
menbeck
trat als 
erste U9
an und 
sicherte
sich die
Kreismei-
sterschaft.
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Wir, die Kinder, Stefan, Harald und ich möchten uns bei allen Förderern, ins-
besondere der Familie Lühmann (Danke Anja und Hartwig), Eltern, Geschwi-
stern, Großeltern und allen anderen Helfern ganz herzlich für die bedin-
gungslose Unterstützung bedanken. Ohne euch wären diese Erfolge nicht zu
Stande gekommen und eigentlich auch gar nichts wert.

Stefan Lund, Harald Weber und Michael Rump, Trainer U10-Junioren 1

U10-Junioren 2
Nach einer langen Hallenzeit trainieren wir seit Anfang März endlich wieder
auf dem grünen Rasen der Brune Naht. Mit der U10-Junioren 2 haben wir un-
sere Hallenpunktrunde in Staffel 3 bestritten und haben dort den 5. Platz (von
acht Teams) belegt. In Himmelpforten haben wir ebenfalls den 5. Platz geholt,
auf unserem eigenen Turnier den 2. und in Bliedersdorf und Bützfleth jeweils
den 1. Platz, was natürlich ein Riesenerfolg war. Nach zweieinhalb Jahren
endlich mal Turniersieger! Trotz alledem waren, glaube ich, alle froh, als wir
wieder die frische Luft auf dem Sportplatz atmen und die Hallenluft hinter uns
lassen konnten.
Anfang April gingen auch schon die ersten Punktspiele los. Wir mussten nach
Bliedersdorf und spielten gegen das erste Team des Vereins. Wir hatten in der

Stolze 
Sieger: Beim
Hallenturnier

in Bützfleth
gewannen

die U10-Ju-
nioren 2 des

TSV Ein-
tracht Im-

menbeck mit
Trainer Katrin

Fritz (hinten
rechts).
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Vorbereitung wirklich hart trainiert und alle waren fit. Es war sehr warm an
diesem Tag und alle ließen ziemlich schnell die Zunge aus dem Halse hängen.
Wir sahen aber ein sehr gutes Spiel mit tollen Einzeldribblings, Kombinatio-
nen und einigen Torschüssen. Wir konnten unser Auftaktspiel 2:0 gewinnen.
Tore: 1:0 Mark, 2:0 Tristan. Tristan zeigte ein grandioses Spiel und hatte sich
dieses Tor verdient. Weiter so!

Anschließend hatten wir unser erstes Heimspiel gegen Altkloster/Ottensen 2.
Das gegnerische Team hatte ihr Punktspiel eine Woche zuvor 8:0 gewonnen.
Wir bekamen den Sturm des Gegners von Anfang an nicht in den Griff. Stän-
diges Überzahlspiel brachte uns ganz schön ins Schwimmen, meistens
konnten wir gerade noch reagieren. Wir lagen relativ schnell 0:1 hinten, konn-
ten aber durch tolles Nachsetzen von Mark ausgleichen. So richtig ins Spiel
sind wir die gesamten 50 Minuten nicht gekommen, da wir ständig das Spiel
der Gegner unterbinden mussten. Endstand: 1:3.

Ich bin sehr stolz, dass wir uns endlich neue Trikots bestellen können. Außer-
dem sind wir bald ebenfalls, wie schon viele andere Jugendmannschaften,
stolze Besitzer von den neuen Puma-Anzügen, die wir uns aus unserer Mann-
schaftskasse gönnen können. Ich freue mich auf den Rest der Rückrunde
und hoffe, dass wir gute und interessante Spiele abliefern können.

Katrin Fritz, Trainerin U10-Junioren 2

1/2 

Druckerei Schmidt
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So sehen Sieger aus: Die VSV Hedendorf/Neukloster (weiße Trikots) gewannen das
Turnier der U9-Junioren 1 des TSV Eintracht Immenbeck. Zweiter wurde der TSV
Apensen  vor der ersten Immenbecker Mannschaft (rote Trikots).

U9-Junioren 1
Zu unserem eigenen Hallenturnier wurden acht Mannschaften eingeladen.
Leider musste eine Mannschaft absagen, die durch eine Mix-Mannschaft er-
setzt wurde, in der von allen Teams einige Spieler eingesetzt wurden. So
konnte das angesetzte Turnier doch noch wie geplant durchgeführt werden.
Nach anfänglichen Startschwierigkeiten fand die Mannschaft vom TSV Ein-
tracht Immenbeck 1 im zweiten Spiel zu ihrer gewohnten Form und spielte ei-
nen sehr guten Fußball – was mit dem Einzug ins Halbfinale belohnt wurde.
Hier traten die Immenbecker gegen die Mannschaft des TSV Apensen an, die
eine sehr gute Vorrunde gespielt hatte und ebenfalls verdient im Halbfinale
stand. Mit einer unglücklichen 0:1-Niederlage mussten sich unsere Jungs ge-
gen die Apensener Kicker geschlagen geben. Zum Ende des Turniers konnte
sich die Mannschaft des TSV Eintracht Immenbeck 1 noch mit einem 2:0-
Sieg gegen die Mannschaft der JSG Altkloster/Ottensen durchsetzen und
sich damit den 3. Platz sichern.
Der TSV Eintracht Immenbeck 2 startete krankheitsbedingt mit drei Spielern
weniger in das Turnier, wurde aber freundlicherweise von Spielern des TSV
Eintracht Immenbeck 1 unterstützt. Dennoch fand die zweite Mannschaft
nicht so recht ins Turnier, schied bereits in der Vorrunde aus und belegte zum
Ende des Turniers leider nur den letzten Platz.
Auch die Mannschaft von den VSV Hedendorf/Neukloster hatte in der Vor-
runde so ihre Schwierigkeiten und fand nur langsam ins Turnier. Doch nach-
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dem sich die Spieler gefunden hatten, erreichten die VSV das Halbfinale und
setzten sich hier gegen die Mannschaft der JSG Altkloster/Ottensen durch.
Im Finale trat Hedendorf/Neukloster gegen die Mannschaft vom TSV Apen-
sen an. Es war ein sehr spannendes Finale, das nach abgelaufener Spielzeit
keinen Sieger fand. Also musste der Turniersieger im Siebenmeterschießen
ermittelt werden. Dabei gab es nach den ersten drei Schützen jeder Mann-
schaft noch keine Entscheidung. Entweder trafen sie den Pfosten, die Latte
oder scheiterten an den guten Reflexen der Torhüter. Am Ende waren es die
VSV Hedendorf/Neukloster, die das Glück auf ihrer Seite hatten, da der näch-
ste Schütze von Apensen am Torwart scheiterte und der Hedendorfer Schüt-
ze verwandelte.

Das Turnier war über die gesamte Zeit sehr spannend und aufregend. Es gab
viele gute Spielzüge sowie trickreiche Einlagen der Spieler. Ein großes Dan-
keschön gilt auch den Eltern für die Unterstützung. Hier noch mal die Ergeb-
nisse auf einen Blick: 1. Platz: VSV Hedendorf/Neukloster; 2. Platz: TSV
Apensen; 3. Platz: TSV Eintracht Immenbeck 1; 4. Platz: JSG Altkloster/Ot-
tensen; 5. Platz JSG Ahlerstedt/Ottendorf/Bargstedt; 6. Platz: MTSV Selsin-
gen; 7. Platz: Mix-Mannschaft; 8. Platz: TSV Eintracht Immenbeck 2.

Kevin Rosemann, Trainer der U9-Junioren 1, und Susanne Laudien

U7-Junioren
Die jüngste Vertretung der Eintracht, Jahrgang 2005/2006, meldet sich in die-
ser Ausgabe der VN zum ersten Mal zu Wort. Im Sommer 2010 kamen viele
der kleinen Kicker zum ersten Mal auf die Sportanlage Brune Naht, um die er-
sten Erfahrungen mit dem runden Leder zu sammeln. In Ergänzung mit den
„alten Hasen“, die schon länger aktiv sind, ergaben sich zwei G-Junioren-
Teams. Die erste Delegation wird von Torben Giesecke und Eric Müsing be-
treut und nimmt am Punktspielbetrieb für G-Junioren teil. Für die Anfänger
wurde eine Turnierform entwickelt. Es wurden bis Mitte September vier Mini-
Turniere gespielt, an denen jeweils fünf Mannschaften im Modus „Jeder ge-
gen jeden“ antraten.

Wir traten als absolute Anfängertruppe an. Aber der Spaß stand stets im Vor-
dergrund. Jedes geschossene Tor wurde wie eine Meisterschaft gefeiert und
für die Jungs war es eine super Erfahrung, zum ersten Mal im Immenbeck-Tri-
kot und mit gleichaltrigen Mitspielern an der Seite auf Torejagd zu gehen. Ver-
gangenen September wurde dann eines der Turniere bei uns ausgetragen
und lockte zahlreiche Fans und Familienmitglieder auf die Brune Naht.

Für die Hallensaison hatten wir uns entschlossen, aufgrund des großen Ka-
ders noch eine dritte Mannschaft zu melden. Hierzu wurden die erfahrenen
Jungs Simon Rieckmann, Thies Pilgrim und Janik Aldag von der ersten
Mannschaft als Aushilfen eingesetzt, um an jedem Spieltag die Kader ausrei-
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chend zu besetzen. Thies und Janik haben auch die Rückrunde bei uns ge-
spielt. Zur Mannschaft gehören: Noah Kenstel, Philipp Ron, Max Blaschnik,
Tom Codini, Bastian Cohrs, Kristian Malzan, Raphael Sturm, Gideon
Schorsch, Janne Marwede, Florian Dittmer, Nils Halassy, Simon Reinke, Ja-
nik Aldag und Thies Pilgrim.

Die Spiele in der Halle haben allen Jungs Spaß gemacht und am zweiten
Spieltag in Hedendorf war es dann auch soweit. Jedes Team sollte dreimal
antreten und am Ende des Nachmittags standen fünf Siege aus sechs Spie-
len zu Buche. Nach diesem erfolgreichen Auftritt war die Halle in Hedendorf
fest in Immenbecker Hand. Insgesamt waren die Spiele der Punktrunde eine
gelungene Erfahrung für alle.

Die Highlights waren jedoch die Turniere, bei denen es um was geht. Nach
dem ersten Auftritt in Schwinge war der Hunger auf Medaillen geweckt. Wir
belegten einen tollen 5. Platz und schlugen sogar den späteren Turniersieger
aus Stade. Torschützen: Thies und Aushilfe Andreas. Es folgte das Turnier in
Mulsum, welches zugleich die beste Platzierung unserer Hallensaison dar-
stellen sollte. Im Siebenmeterschießen mussten wir uns erst im Finale ge-
schlagen geben und verloren wohlgemerkt gegen die Erste von Mulsum 1:2.
Torschützen im Turnier: Simon Rieckmann und Kristian. Beim Turnier für den
2004er Jahrgang in Neu Wulmstorf hatten unsere Jungs keine Chance gegen
die großen Schulkinder. Eine tolle Tombola und die anschließende Siegereh-
rung trösteten über den unglücklichen Verlauf und die lange Wartezeit hin-
weg. Torschütze: 2 x Kristian. Daraufhin erfolgte die Teilnahme am Bargfrede-
Cup in Horneburg. Auch hier errangen wir einen 5. Platz und hatten viel Spaß.
Torschütze: 2 x Noah.

Als Abschluss der Hallenzeit organisierten wir noch ein eigenes Turnier im
Schulzentrum Süd. Alle drei Teams wurden gemischt, um Chancengleichheit
herzustellen. Hier möchten wir nochmal einen Dank an alle Eltern für den Ver-
kauf und die Turnierleitung aussprechen. Und besonders den herausragen-
den Einsatz von Silke Schuback und Bettina Knuth herausstellen, die alle
Aufgaben in mühsamer Kleinarbeit verteilt hatten. Am Ende belegten die

Fliesen-Farm GmbH
Zum Meckelmoor, Buxtehude-Immenbeck
Tel. 0 4161/8 4124 · Fax 0 4161/8 05 60

Auf
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Teams aus Immenbeck die Plätze 4, 5 und 7. Nichtsdestotrotz war es ein
rundum gelungener Tag!

Mittlerweile ackern die Jungs wieder auf dem Sportplatz. Für einige, die erst
im Winter neu dazu gekommen waren, eine ganz neue Erfahrung. Wir neh-
men auch wieder mit einer Mannschaft am Turnierbetrieb teil und das erste
Turnier in Apensen liegt bereits hinter uns. Von vier Spielen konnten wir drei-
mal als Sieger den Platz verlassen. Ergebnis in allen Spielen: 2:0 für die Ein-
tracht. Gegen Favorit Bliedersdorf setzte es dann noch eine 1:4-Niederlage,
die der Feierstimmung aber im Nachhinein nichts anhaben konnte. Torschüt-
zen: 5 x Kristian, Noah, Raphael.

Es macht uns Trainern unheimlich viel Spaß, mit den Jungs zu arbeiten, da al-
le immer voller Tatendrang und mit großer Begeisterung dabei sind. Zudem
danken wir allen Elternteilen für den unermüdlichen Einsatz als Fahrer, Kran-
kenpfleger, Fans, Co-Trainer und Motivationskünstler. Ohne euch wäre das
Projekt G-Jugend in der Form nicht möglich.

Für die neue Saison suchen wir noch Kinder für die Jahrgänge 2004, 2005
und 2006, damit wir ab Sommer in jedem Jahrgang gut aufgestellt sind. Also
bringt eure Freunde mit zum Training und zeigt ihnen, wie viel Spaß das Fuß-
balltraining machen kann! Die Trainingszeiten für die 2004er sind: dienstags
von 16 bis 17 Uhr und für die 2005/2006er dienstags von 15.30 bis 16.30 Uhr.

Niclas Meier und Jöran Blendermann, Trainer U7-Junioren

Großer Erfolg für die U7-Junioren des TSV Eintracht Immenbeck: Beim Turnier in Mul-
sum belegte das Team den zweiten Platz.
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IMMIs Seiten
für die Jugend

Fasching 2011

Auch in diesem Jahr waren Clowns, Piraten und Hexen wieder in der Sporthalle Inne
Beek bei der traditionellen Faschingsfeier des TSV Eintracht Immenbeck zu bewun-
dern. Wie schon in den vergangenen Jahren konnten die Kinder klettern, turnen und
auf der Hüpfburg toben. Die Eltern sorgten mit ihren Kuchen, Muffins und sonstigen
Leckereien für eine gute Verpflegung. Natürlich durfte auch die Prämierung der Fa-
schingskostüme nicht fehlen. Vielen Dank nochmal an alle fleißigen Hände, ohne die
das alljährliche Faschingsfest nicht zu organisieren wäre.              Isabelle Marquardt
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Sommerfreizeit 2011
Sommerferien sind für Kinder die schönste Zeit des Jahres. Für eine ab-
wechslungsreichere Freizeitgestaltung möchte der TSV Eintracht Immenbeck
Kindern die Gelegenheit bieten, in einer Sommerfreizeit zusammen mit ande-
ren Kindern zu spielen, zu toben und Spaß zu haben. Außerdem bietet diese
Art der Kinderbetreuung insbesondere den berufstätigen Eltern eine erhöhte
Flexibilität. 

Aufgrund der Lage der Sportanlage Brune Naht können den Kindern vielfälti-
ge Möglichkeiten zum Spielen und Toben angeboten werden. Neben dem
Sportplatz, auf dem natürlich auch Fußball gespielt werden kann, steht der
Spielplatz mit Schaukel, Klettergerüst und vielen anderen Dingen zur Verfü-
gung. Außerdem werden Gesellschaftsspiele sowie eine Mal- und Bastelecke
angeboten. Bei gutem Wetter reicht auch nur mal ein Wasserschlauch, um
sich zu vergnügen. Aber natürlich ist auch für schlechtes Wetter vorgesorgt.
Dann können die Kinder aus diversen Spielen auswählen und die Räumlich-
keiten des Sporthauses nutzen. Geplant sind zum Beispiel „Spiele ohne
Grenzen“ und Motto-Tage (etwa Indianer- oder Waldtag).

Drei Termine bietet der TSV für die Sommerfreizeit an:

––    MMoonnttaagg,,  1188..  JJuullii,,  bbiiss  FFrreeiittaagg,,  2222..  JJuullii
––    MMoonnttaagg,,  2255..  JJuullii,,  bbiiss  FFrreeiittaagg,,  2299..  JJuullii  
––    MMoonnttaagg,,  11..  AAuugguusstt,,  bbiiss  FFrreeiittaagg,,  55..  AAuugguusstt  

Die Sommerfreizeit findet täglich von 7.30 bis 13.30 Uhr statt. Eine Woche
kostet pro Teilnehmer 40 Euro. Darin enthalten sind die Betreuung, die Ge-
tränke (Mineralwasser und Säfte) und Obst-Snacks. Frühstück und wetterbe-
dingte Kleidung sowie Wechselkleidung geben Eltern Ihrem Kind bitte mit.
Teilnehmen können Kinder im Alter zwischen vier und zehn Jahren, sofern sie
Vereinsmitglied sind. Anmeldungen sind ab sofort möglich. Die Anmeldefor-
mulare und weitere Infos gibt es im Internet (www.tsv-immenbeck.de) oder
bei Susan Rump (0 41 61 / 8 37 02) und Iris Wiese (0 41 61 / 71 38 74).

Birger Hamann, Pressewart

Torsten Kronschewski
Dachdeckermeister
Bergstraße 6
21629 Neu Wulmstorf
Tel.: 0 40 -7 00 64 04
Info@Kronschewski.de

Dächer von 
KRONSCHEWSKI

SEIT 1934
KRONSCHEWSKI

Bedachung
Bauklempnerei

Dachflächenfenster
Abdichtung
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Zweimal Platz 1, einmal Platz 2

Da staunten die versammelten 80 Vereinsdelegierten beim Sportabzeichen-
tag 2011 am 9. April in Horneburg nicht schlecht: Der TSV Eintracht Immen-
beck sahnte ab! Gleich zweifach konnten wir in der Gruppe der Vereine von
500 bis 1499 Mitgliedern im begehrten Vereins-
wettbewerb Platz 1 belegen. Bei den Jugendlichen
(167 Abzeichen) konnten wir den SV Dornbusch
(Sieger 2009) hinter uns lassen und bei den Er-
wachsenen SV Dornbusch und Post SV Buxtehu-
de (zuvor Abonnent auf Platz 1 seit vielen Jahren)
von Platz 2 beziehungsweise Platz 1 verdrängen.
Das ist ein Riesenerfolg für unseren Verein! Das
Sahnehäubchen bildeten schließlich die elf Famili-
ensportabzeichen, die uns auf Kreisebene den 2.
Platz hinter dem MTV Hammah einbrachten.

Danke sage ich allen Sportabzeichen-Abnehme-
rinnen, den Fußballtrainern (die teilweise mit ihren
kompletten Mannschaften an der Abnahme betei-
ligt waren) und den beiden Turn-Übungsleiterinnen
Isabelle Marquardt und Lena Raap, die als Prüferinnen erfolgreich zum Ge-
samt-Traum-Ergebnis beigetragen haben. Die Mutter des Erfolges aber war
auch im Jahr 2010 einmal mehr Sigrid Giesecke. Danke Siggi – es war vor al-
lem auch dein persönlicher Erfolg!

Die Sportabzeichenwertung auf Kreisebene wird in drei Gruppen durchge-
führt. In Gruppe A befinden sich die kleineren Vereine (bis 499 Mitglieder), in
Gruppe B die mittelgroßen Vereine (500 bis 1499 Mitglieder) und schließlich
ab 1500 Mitglieder die Großvereine. Die fünf größten Vereine im Kreisgebiet
sind der VfL Stade (4354 Mitglieder), der BSV Buxtehude (3715), TuS Harse-
feld (3451), TSV Altkloster (2363) und MTV Himmelpforten (1768). Vor diesem
Zahlenhintergrund ist unser Erfolg bei der Abnahme von Sportabzeichen be-
sonders zu würdigen. Nach dem MTV Himmelpforten (231 Sportabzeichen,
Jugend und Erwachsene) belegen wir wie im Vorjahr Platz 2 (215), deutlich
vor dem VfL Stade (172), der bei den Abnahmen Platz 3 belegt. Weit hinter
uns liegen Harsefeld (95), der BSV Buxtehude (80) und mit lediglich 15 Sport-
abzeichen der TSV Buxtehude-Altkloster. Auch wenn wir mit derzeit 1022
Mitgliedern keiner der ganz großen Vereine sind – beim Sportabzeichen
zählen wir zu den Größten!

Sportabzeichen
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Ein herzlicher Glückwunsch gilt unseren Mitgliedern Inge Raap und Annema-
rie Marquardt, die beide vom Kreissportbund Stade eine Ehrenurkunde für
„Gold 35“ erhielten. Weiter so! Nachfolgend findet ihr die Sportabzeichen-
Abnahmetermine für 2011. Mittwochs sind die Prüfungen immer von 17 bis
18 Uhr, donnerstags von 18 bis 19 Uhr. An den Schwimm-Terminen treffen
wir uns immer kurz vor 10 Uhr am Eingang des Heidebads Buxtehude, der
Eintritt ist für die Teilnehmer kostenlos. Mit sportlichem Gruß,

Walter Marquardt, Abteilungsleiter Sportabzeichen

Am 5. Februar hatten Andrea und Helga zum zweiten Mal zu einem Winter-
vergnügen ins Vereinshaus Inne Beek eingeladen. Wer konnte kam, und auch
dieses Mal war die Stimmung gut. Alle Teilnehmer waren begeistert von den
angeboten Speisen und Getränken. Am Ende des Abends war das Spenden-
schwein gut gefüllt, sodass weitere Veranstaltungen folgen werden. Auch bei
zurückgehenden Mitgliederzahlen in der Tennis-Abteilung werden wir nicht
müde, das Vereinsleben zu erhalten.
Auf der Tennis-Abteilungsversammlung im März wurde beschlossen, dass in
der Sommersaison 2011 für Gastspieler auf der Anlage Inne Beek der Unko-
stenbeitrag auf sechs Euro pro Stunde erhöht wird. Ein Gast darf maximal
fünf Stunden in der Saison zu den genannten Konditionen spielen.

Für die Sommersaison sind insgesamt sieben Mannschaften gemeldet und
wir alle hoffen auf eine erfolgreiche und verletzungsfreie Spielzeit!

Reinhard Heß

Juni Juli & August September

Mittwoch, 8. Juni Mittwoch, 6. Juli Sonntag, 4. September

Donnerstag, 16. Juni Sonntag, 10. Juli Mittwoch, 7. September

Mittwoch, 22. Juni Mittwoch, 17. August Donnerstag, 22. September

Donnerstag, 30. Juni Sonntag, 21. August

Donnerstag, 25. August

Tennis
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Termine in der Sporthalle Inne Beek

Montag 15.30 – 17.00 Uhr Turnen Vorschulalter Heike Schwarzer

Dienstag 19.30 – 20.30 Uhr Gymnastik Damen Ü30 Roswitha Kock

20.30 – 21.45 Uhr Gymnastik Herren Oldies Claus Richters

Mittwoch 14.30 – 15.45 Uhr Turnen Vorschulalter Heike Schwarzer

15.45 – 17.00 Uhr Turnen Mutter und Kind Heike Schwarzer

17.00 – 18.00 Uhr Inliner (Jugend und Erw.) Heike Schwarzer

19.00 – 20.30 Uhr Turnen Damen Inge Raap

Donnerstag 14.30 – 16.00 Uhr Turnen Jungen bis 10 Jahre Niclas Meier

16.00 – 17.30 Uhr Turnen Jungen ab 10 Jahre Niclas Meier

Freitag 14.30 – 15.30 Uhr Turnen Senioren Inge Raap

16.30 – 17.30 Uhr Turnen Mädchen Gruppe 1 Isabelle Marquardt

17.30 – 18.30 Uhr Turnen Mädchen Gruppe 2 Isabelle Marquardt

18.30 – 19.30 Uhr Turnen Mädchen Gruppe 3 Isabelle Marquardt

Turnen/Gymnastik/Inliner

Gymnastik-Gruppe

Ja, es gibt sie noch, die Gruppe der Gymnastik-Frauen im TSV Eintracht Im-
menbeck, auch wenn von uns schon lange nichts mehr in den VN zu lesen
war. Aktuell sind 39 Aktive gemeldet. Besonders schön ist, dass fast alle
schon viele Jahre dabei und wir zusammen „alt“ geworden sind. Wobei: „Alt“
im eigentlichen Sinne sind wir natürlich nicht, eher „jung gebliebene Alte“.
Unser „Küken“ ist inzwischen 57 und unsere Älteste 79 Jahre alt. Das hindert
aber niemanden daran, möglichst jeden Mittwoch von 19 bis 20.30 Uhr fleißig
alle die Übungen nachzumachen, die Inge uns nun schon so viele Jahre „vor-
turnt“. Zum Aufwärmen geht es immer 10 bis 15 Minuten aufs Stepp-Brett.
Und auch das meistern wir mit Bravour. Ihr seht, Seniorenturnen ist das bei-
leibe nicht, obwohl sich die Übungen im Laufe der Jahre doch schon verän-
dert haben. Na ja, man muss zugeben: Wir sind halt doch keine 30 mehr. Die
Übungsabende sind mit durchschnittlich 27 Frauen immer sehr gut besucht. 
Auch die Geselligkeit kommt natürlich nicht zu kurz. Mal gibt es einen Ge-
burtstag zu feiern, mal ist ein neues Enkelkind zu begießen. Gründe für einen
kleinen Umtrunk gibt es viele. Einmal im Jahr machen wir eine Fahrradtour
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und eine Weihnachtsfeier, oder es wird auch mal „umgebüdelt“. Und dann,
meist Ende April, wird seit vielen Jahren eine Ausfahrt gemacht. Meist an die
Nord- oder Ostsee. Dieses Jahr waren wir – nach Borkum, Cuxhaven, Stral-
sund und vielen anderen Orten – in Flensburg. Übernachtet wird in einer Ju-
gendherberge, die heute ja schon wie Pensionen sind. Bad on Suite und
leckeres Frühstücks- und Abendbüfett. Die Organisation des Ganzen ein-
schließlich Rahmenprogramm wird seit Jahren sehr erfolgreich von Inge
gemanagt. Vielen Dank dafür.

Dieses Mal waren 26 Frauen (siehe Foto; ich fehle, aber eine muss ja auf den
Auslöser drücken) dabei. Der Spaßfaktor kommt natürlich auch hier nicht zu
kurz. Neben Ausflügen und langen Spaziergängen wird abends bei einem
Gläschen Wein in gemütlicher Runde so manches Spielchen gespielt, geklönt
und natürlich sehr viel gelacht. Leider ist so ein Wochenende immer sehr
schnell um. Aber wir freuen uns dann ja schon auf das nächste Jahr.

Ich hoffe, dass wir noch viele Jahre zusammen turnen, feiern und verreisen
können, Inge uns noch ganz viele Jahre Bewegung verschafft und unser aller
Gesundheit uns das auch erlaubt.

Margret Elfers

Ausflug nach Flensburg: In diesem Jahr ging es für die Gymnastik-Frauen des TSV
Eintracht Immenbeck in die schöne Fördestadt nahe der dänischen Grenze, wo sie ein
Wochenende verbrachten.
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Jungs-Turnen
Seit Sommer 2010 findet das Jungs-Turnen in der Sporthalle Inne Beek wieder statt.
In zwei Gruppen verwandeln wir die Halle in einen Kletterpark, machen Ballspiele oder
die Jungs lassen ihren Gedanken freien Lauf und zaubern mit den Geräten Aufbauten
jeglicher Art. Kurz gesagt: Wir haben jede Menge Spaß. Wer Lust hat, sich das Jungs-
Turnen einmal anzugucken oder mitzumachen – einfach vorbeikommen. Unsere
Übungszeiten sind immer donnerstags von 14.30 bis 16 Uhr (Jungs bis 10 Jahre) be-
ziehungsweise 16 bis 17.30 Uhr (Jungs ab 10 Jahre). 

Niclas Meier, Übungsleiter Jungs-Turnen

Projekt „Ausgewogene Ernährung“
Wir, der Kindergarten Inne Beek, haben über drei Wochen ein umfangreiches Projekt
„Ausgewogene Ernährung“ gestaltet. Über den Besuch einer Fachfrau für Zahnpflege,
die mit den Kindern richtig Zähne geputzt hat, bis hin zur selbst gestalteten
Ernährungspyramide lernten die Kinder viel über eine ausgewogene Ernährung. Für
die Eltern gab es, durchgeführt von einer Ernährungsberaterin, einen Informations-
abend mit dem Thema: Was gehört Gesundes in die Kindergartenbrotdose?

Innerhalb der drei Wochen haben die Kinder 14 Tage lang ein gesundes Frühstück
vom Kindergarten erhalten. Entscheidend daran beteiligt waren sechs Turnerinnen
des TSV Eintracht Immenbeck. Inge Raap, Gertrud Pabst, Emmi Augustin, Elfi Bell-
mann, Inge Knutz und Irmgard Krebs haben uns die leckersten Zaubereien in die Ca-
feteria gestellt. Es wurde geschnippelt, geschmiert und dekoriert, denn das Auge isst
ja mit. Für diesen tollen Einsatz möchten sich alle Kinder und das gesamte Kindergar-
ten-Team noch einmal bedanken. Zum Abschied gab es Blumen und von den Eltern-
vertretern des Kindergartens noch eine kleine süße Aufmerksamkeit. Über ein baldi-
ges Wiedersehen würden wir uns sehr freuen.

Doris Schnell, Einrichtungsleitung Kindergarten Inne Beek

Sechs Turnerin-
nen vom TSV
Eintracht Immen-
beck (hinten) 
halfen im Kinder-
garten Inne Beek
mit, das Projekt
„Ausgewogene
Ernährung“ zu
gestalten.
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Trainingszeiten:

Montag 15.30 – 16.30 Uhr Treff: Tennishalle A. Knutz/E. Steffens

Montag 18.00 – 19.00 Uhr Treff: An der Landscheide Roswitha Kock

Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr Treff: An der Landscheide Roswitha Kock

Trainingszeiten:

Freitag 19.30 – 21.45 Uhr Gemischte Gruppe Sporthalle Inne Beek

Volleyball

Walking

Zum guten Schluss . . .

...ein wichtiger Termin-Hinweis!

Helfer, Förderer und Freunde des TSV Ein-
tracht Immenbeck sollten sich den 3. Juli frei-
halten. An diesem Sonntag findet nämlich die
traditionelle Funktionärsfeier statt, mit der sich
der Verein einmal im Jahr bei denjenigen be-
dankt, die ihre Zeit ehrenamtlich in den Dienst
des TSV stellen, und sie einlädt. In diesem
Jahr wird wieder in guter Tradition geboßelt.
Start und Ziel ist in diesem Jahr wieder die
Sportanlage Brune Naht. Der genaue Start-
zeitpunkt steht zwar noch nicht fest, es wird
aber im Laufe des Vormittags losgehen.
Anschließend findet auf der Sportanlage wie
immer die Meisterehrung statt, wo alle Sport-
lerinnen und Sportler gekürt werden, die im
Jahr 2010 eine Meisterschaft, einen Titel oder
einen Aufstieg für den TSV geholt haben. Und
was leckeres zu essen gibt es auch. Von daher
– notieren!

So war es im vergangenen Jahr:
Janne Rump präsentierte sich beim
Boßeln als hoffnungsvolles Nach-
wuchstalent.
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Geschäftsstelle Hamburg

AGIL personalservice GmbH
Eißendorfer Straße 17
21073 Hamburg

Telefon 040 / 41 45 91 - 0
Telefax 040 / 41 45 91 - 22

info@agil-personalservice.de

Geschäftsstelle Winsen

AGIL personaldienst GmbH&Co.KG
Bahnhofstraße 2
21423 Winsen/Luhe

Telefon 0 4171/ 60167- 0
Telefax 0 4171/60 167- 23

info@agil-personaldienst. de
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SV Ovelgönne und Umg. von 1912 e. V.
Präsident :

Jens Hadler, 04161-722654
Vizepräsident :

Folkert Steinfeldt, 04161-87116
Schriftführer:

Udo Zielke, 04168-911426
Schatzmeisterin:

Heike Kronschewski, 04161-88897
Schießwart:

Karl Heinz Strey, 04161-81447

Damenleiterin:
Margrit Kraschewski, 04161-86307

Jugendleiter:
Detlef Cohrs, 04161-85785

Kommandeur:
Sönke Bruns, 04161-83603

Pressewart:
Nils Kettler, 04161-62328

Schießstand, 04161-84499
Internet:
www.schuetzenverein-ovelgoenne.de

Organisation

König der Könige 2011
Und wieder einmal trafen sich die

ehemaligen und der amtierende König,
um den neuen König der Könige aus-
zuschiessen. In diesem Jahr waren
immerhin 19 ehemalige Könige vertre-
ten, und es wurde eifrig um die Würde
gekämpft. Jeder König hatte für jedes
Königsjahr einen Wertungsschuss. Da-
her waren die Könige, die bereits zwei-
mal König waren, natürlich leicht im
Vorteil. Aber mit einem fremden Ge-

wehr zu schiessen ist nicht so einfach.
Dafür wurden aber wieder gute Ergeb-
nisse erzielt. 

Bei den anwesenden Schützen war
die Stimmung sehr gut und auch die
leckeren Brote wurden mit gutem
Appetit verzehrt. Ein Dank gilt an die-
ser Stelle den Damen, die die Brote für
uns angerichtet haben. Und die Prokla-
mation des neuen Königs der Könige
fand erst beim Eröffnungsschiessen
statt.
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Eröffnungsschiessen
Beim diesjährigen Eröffnungs-

schiessen wurden wieder zahlreiche
Preise und Orden ausgeschossen und
der neue König der Könige wurde pro-
klamiert. 

In diesem Jahr konnte sich unser
Schiesswart Karl-Heinz Strey gegen
die anderen ehemaligen Könige durch-
setzen und nahm die Kette sehr glück-
lich von seinem Vorgänger entgegen.
Folgende weitere Gewinner gab es:
Julia Hadler (Jugend-Wander-Pokal),
Marius Hadler (Jungschützenpokal
und Jungschützenscheibe und Stand-
auflage), Silvia Hadler (Damen-
Pokal), Manfred Grützmacher (Schüt-

zen-Pokal und Glücksscheibe), Ulrike
Herkt (Johann-Röhrs-Kette), Martin
Schwarzer (Walter-Ungeheuer-Kette),
Cedric Busch (Spielmannszug-Orden),
Stefan Kiekel (Bildscheibe), Karen
Wendt (Damenscheibe), Armin
Keltsch v. Bruck (Altersscheibe und
Brustwehr), Katharina Cohrs (Frei-
hand), Claus Ludwig Mojen (Großka-
liber). 

Alles in allem war es ein vergnügter
Auftakt für die Sommersaison, auch
wenn die Beteiligung etwas besser
hätte sein können.

Jahreshauptversammlung
Bei der diesjährigen Jahreshauptver-

sammlung konnte unser Präsident Jens
Hadler auf ein sportlich erfolgreiches
Jahr zurückblicken. Zum ersten Mal
konnte der Verein eine Juniorenmann-
schaft zur Deutschen Meisterschaft (s.
Bericht in der vorherigen VN) entsen-
den. Ferner holten die Schützinnen und
Schützen 24 Kreis- und Landesmei-
sterschaften in den verschiedenen Dis-
ziplinen sowie zahlreiche zweite und
dritte Plätze. Der Verein hatte am Jah-
resende 328 Mitglieder und konnte
somit die Mitgliederzahl fast halten.

Bei den Wahlen wurden Jens Hadler
(Präsident) und Udo Zielke (Schrift-
führer) in ihren Ämtern bestätigt sowie
Hans-Heinrich Hadler, Annegret
Cohrs, Gerhard Bösch (alle Ehrenrat),
Heidemarie Müsing, Ernst Suhr (Ver-
tretung Ehrenrat) sowie Anja Behrend
(Kassenprüferin) neu gewählt.

Der Ehrenrat hat im Verein folgende
Funktion: Sofern der Vorstand eine
Sanktion gegenüber einzelnen Mitglie-
der verhängt (z. B. Ausschluss aus dem
Verein) und dieses Mitglied damit

Schützenverein Ovelgönne u. Umg. von 1912 e. V.
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nicht einverstanden ist, kann er Ein-
spruch einlegen. Der Ehrenrat (in
anderen Vereinen auch Ältestenrat
genannt) entscheidet dann über den
Einspruch.

Landesmeisterschaften
und Kreisrekorde 2010

Auch im vergangenen Jahr konnte
unser Verein bei den Kreis- und Lan-
desmeisterschaften (KM bzw. LM)
verschiedene Kreisrekorde neu aufstel-
len, einstellen bzw. verbessern. Die
Daten haben wir in Mannschafts- und
Einzelrekorden gegliedert. Da wir die
Daten vom Schützenverband Nordhei-
de und Elbmarsch e.V. übernommen
haben, können wir aber keine Garantie
auf Vollständigkeit geben. Nach den
Daten des Schützenverbandes konnten
in 2010 insgesammt 105 Rekorde ver-
bessert werden. Da im Schützenver-
band in ca. 48 Disziplinen und inner-
halb der Disziplinen auch noch in den

verschiedenen Wettkampfklassen die
Meister und Kreisrekorde ausgeschos-
sen werden und unser Verein in sehr
vielen Disziplinen nicht teilnehmen
kann (z. B. Feldarmbrust, Stein-
schlossgewehr, laufende Scheibe, Per-
kussionsrevolver u.a.), da auf unseren
Schiessstand ausschliesslich Luft- und
Kleinkalibergewehrschiessen erlaubt
sind, bedeuten 10 von 105 neuen
Rekorden (viele alte Rekorde haben
weiterhin Bestand) für unseren Verein
ein hervorragendes Ergebnis, auf das
wir auch sehr stolz sind.

Da wir in der letzten VN nur die
Ergebnisse der Landesmeisterschaften
der Mannschaften aus Platzgründen
abdrucken konnten, haben wir in die-
ser VN die Ergebnisse der Landesmei-
sterschaften unserer Einzelschützen
nachgeliefert.

Allen erfolgreichen Schützinnen
und Schützen an dieser Stelle herzli-
chen Glückwunsch.

Schützenverein Ovelgönne u. Umg. von 1912 e. V.
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Ergebnisse Landesmeisterschaften: Einzel

2. Platz Luftgewehr Auflage Seniorenklasse B m Rainer Jürges
2. Platz Luftgewehr Jugendklasse weiblich Franziska Lohmann
3. Platz Luftgewehr Jugendklasse männlich Marius Hadler
1. Platz Luftgewehr Juniorenklasse B männlich Ronald Hadler
1. Platz Luftgewehr Juniorenklasse B weiblich Katharina Cohrs
2. Platz Luftgewehr Juniorenklasse B weiblich Christin Hinze
1. Platz KK-Gewehr 100m Klasse 11 Ines Holst
1. Platz KK-Gewehr 100m Klasse 40 Marius Hadler
2. Platz KK-Gewehr 100m Klasse 42 Ronald Hadler
1. Platz KK-Gewehr 100m Klasse 43 Christin Hinze
2. Platz KK-Gewehr 100m Klasse 43 Kristin Hadler
2. Platz KK-Gewehr 100m Klasse 50 Achim Cohrs
1. Platz KK 100m Auflage Klasse 10 Nils von der Lieth
3. Platz KK 100m Auflage Klasse 10 Detlef Cohrs
1. Platz KK 100m Auflage Klasse 11 Frauke Hadler
3. Platz KK 100m Auflage Klasse 11 Silvia Hadler
3. Platz KK 100m Auflage Klasse 51 Elke Spielmann
1. Platz KK-Sportgewehr Juniorenklasse B männlich Björn Torben Cohrs
1. Platz KK-Sportgewehr Juniorenklasse weiblich Victoria Prigge
1. Platz KK-Sportgewehr Juniorenklasse B weiblich Katharina Cohrs
2. Platz KK-Sportgewehr Juniorenklasse B weiblich Christin Hinze
2. Platz KK- Liegendkampf Klasse 50 Uwe Bellmann
2. Platz KK-Liegendkampf Juniorenklasse Marius Hadler

Mannschaftsrekorde

Disziplin Wettkampfklasse Kenn-Nummer Ergebnis Wettkampf

KK 100m Freihand Juniorenklasse m 30/40/42 793 Rg. KM
(Elektronische Anlage)

KK 100m Freihand Juniorenklasse w 31/41/43 837 Rg. KM
(Elektronische Anlage)

KK 100m Freihand Altersklasse 50 809 Rg. KM
(Elektronische Anlage)

KK 100m Standauflage Damenaltersklasse 51 846 Rg. LM
DSB

KK-Sportgewehr 3x20 Juniorenklasse w 41/43 1668 Rg. LM
Schuß

Einzelrekorde

Disziplin Wettkampfklasse Name Ergebnis Wettkampf

KK 100m Freihand Damenklasse Ines Holst 286 Rg. KM
KK 100m Freihand Juniorenklasse A m Marius Hadler 261 Rg. KM
KK 100m Freihand Juniorenklasse B m Ronald Hadler 271 Rg. KM
KK 100m Freihand Juniorenklasse B w Katharina Cohrs 290 Rg. KM
KK 100m Freihand Altersklasse Carsten Hadler 278 Rg. KM




